
Sitzung des Technischen Ausschusses
Am

Mittwoch, 29. Oktober 2025, um 17:30 Uhr,
findet im großen Sitzungssaal des Rathauses Mittelbiberach eine 
öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses statt.

TAGESORDNUNG:
Öffentlich:
Treffpunkt: 17:30 Uhr am Sportplatz Mittelbiberach
1	 Besichtigung Ufer Rotbach 
	 - 	 Sportgelände Mittelbiberach
ca. 18:00 Uhr Fortsetzung der Sitzung im großen Sitzungssaal des 
Rathauses
2	 Neubau Kindergarten Mittelbiberach
	 - 	 Bemusterung Fliesen
3	 Bau einer Radwegefurt im Bereich „Lindenstraße“
4	 Feuerwehr Mittelbiberach, Abteilung Reute
	 - 	 Errichtung einer Entnahmestelle
5	 Anbau Kindergarten Reute
	 - 	 Vergabe der Spielgeräte für die Außenanlage
6	� Bauantrag zum Anbau eines Wohnhauses, Flurstück Nr. 921/25, 

Mozartstraße 39, Mittelbiberach
7	� Bauantrag auf Anbau eines unbeheizten Sommergarten auf 

Flst. Nr. 366/13, Wolfentalblick 9, Reute
8	 Sonstiges

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Vereinsvorständebesprechung 2026
Vorbesprechung zur Gestaltung des Veranstaltungskalenders 
2026
Die Vereinsvertreter möchten wir heute schon darauf aufmerksam 
machen, dass die Vorbesprechung zur Gestaltung des Veranstal-
tungskalenders für das kommende Jahr

am Mittwoch, den 12.11.2025

um 19:00 Uhr im Großen Sitzungssaal im Rathaus stattfindet.

Bereits bekannte Termine, die in den Veranstaltungskalender auf-
genommen werden sollen, können Sie uns bis zum 02.11.2025 zuge-
hen lassen (merker@mittelbiberach.de).

Folgendes Programm steht auf der Tagesordnung:
1.	 Besprechung Veranstaltungskalender 2026
2.	 Versicherungsschutz
3.	 Sanierung Oberdorfer Vereinshaus
4.	 Heimatfest 2025 / 2026
5.	 Überarbeitung der Gebührenordnung

Zurückschneiden von Büschen und Bäumen an Straßen, 
Wegen und Plätzen
Entlang vieler Grundstücke im Bereich unserer Gemeinde sind 
Bäume, Hecken und Sträucher auf die Gehwege oder in die Straße 
hinausgewachsen.

Für die Fußgänger steht dadurch weniger Platz zur Verfügung. 
Außerdem werden Verkehrszeichen, Sichtfelder bzw. Straßen-
leuchten verdeckt, was eine Gefährdung der Kraftfahrer bzw. der 
Sicherheit allgemein zur Folge hat.

Daher ist die Beseitigung des nachwachsenden und behindern-
den Bewuchses unbedingt erforderlich.

Alle Grundstückseigentümer, deren Grundstücke zur Straße bzw. 
zum Gehweg hin mit Bäumen, Hecken und Sträuchern bepflanzt 
sind, werden daher dringend gebeten, ihre Anpflanzungen zu 
überprüfen und gegebenenfalls zurückzuschneiden.

Zur Klarstellung der Rechtslage wird darauf hingewiesen, dass 
vom Straßenquerschnitt folgendes Lichtraumprofil von überra-
genden Ästen und Zweigen freizuhalten ist:

• 	 4,50 m über der gesamten Fahrbahn
• 	� 0,75 m auf beiden Seiten neben der Fahrbahn innorts, 1,25 m 

außerorts
• 	 2,50 m über Geh- und Radwegen
•	 Die Auslichtungen sind so vorzunehmen, dass Teile der Bäume 

und Sträucher auch dann nicht in das o.a. Lichtraumprofil 
hineinragen, wenn sie durch Belaubung oder Schneelast ihre 
Lage verändern.
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•	 Die Straßenlaternen sind so freizuhalten, dass der Lichtstrahl 
ungehindert auf die öffentlichen Flächen strahlen kann.

•	 Eigentümer von Obstbäumen an Straßen sind nach dem Stra-
ßengesetz für Baden-Württemberg verpflichtet, Verunreini-
gungen der Fahrbahnen durch heruntergefallenes Obst unver-
züglich zu beseitigen. Deshalb sollte das Obst durch die 
Eigentümer rechtzeitig geerntet werden.

Die Einhaltung dieser Bestimmung ist nicht nur aus Rücksicht-
nahme auf die Allgemeinheit notwendig. Sie ist auch im Interesse 
jedes einzelnen Grundstückseigentümers geboten, da bei Unfäl-
len, die sich aus den oben beschriebenen Situationen ergeben, 
unter Umstanden der betreffende Grundstückseigentümer zur 
Haftung herangezogen werden kann.

Bei Nichteinhaltung der genannten Bestimmungen kann die 
zuständige Verwaltungsbehörde (Landratsamt, Straßenbauamt 
oder Rathaus) aus Gründen der Verkehrssicherheit dazu gezwun-
gen sein, diese Arbeiten selbst durchführen zu lassen und die 
Kosten hierfür dem Beseitigungspflichtigen (Eigentümer, Besitzer, 
Nutzungsberechtigten) in Rechnung zu stellen.

Hinweis auf naturschutzrechtliche Bestimmungen:
Bei der Freihaltung von Gehwegen und Straßen sind während der 
Vegetationsperiode vom 1. März bis 30. September die Bestim-
mungen des Naturschutzgesetzes zu beachten. Nach dem Natur-
schutzgesetz ist es in dieser Zeit verboten, Hecken, lebende Zäune, 
Bäume, Gebüsche und Rohrichtbestande zu fällen, zu roden oder 
auf andere Weise zu zerstören, abzuschneiden oder erheblich zu 
beeinträchtigen. Diese Vorschrift soll vor allem dem Schutz von 
Lebensstätten wildlebender Tiere dienen.

Das Verbot gilt jedoch nicht für Maßnahmen, die zur Gewährleis-
tung der Verkehrssicherheit und der Leichtigkeit des Verkehrs not-
wendig werden, sowie für Form- und Pflegeschnitte zur Beseiti-
gung des Zuwachses von Pflanzen.

Die Maßnahmen sind jedoch möglichst schonend auszuführen. In 
Zweifelsfällen kann die zuständige untere Naturschutzbehörde 
beim Landratsamt Biberach weitere Auskünfte geben.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Freiwillige Feuerwehr 
Mittelbiberach

Kinderhaus Mittelbiberach - Ausflug auf das Kartoffelfeld
Danke, Familie Musterle! 
Das Kinderhaus durfte erneut das Kartoffelfeld besuchen und 
erhielt spannende Einblicke rund um die Kartoffel.
Von der Pflanzung bis zur Ernte gab es viel zu entdecken - beson-
ders beeindruckt hat uns die Erntemaschine, die den Kindern die 
Arbeit deutlich näherbrachte. 
Wir sind sehr dankbar, dass Familie Musterle sich immer so viel 
Zeit für uns nimmt. 

 

 Jedes Kind durfte 
außerdem eine 
prall gefüllte Tüte 
Kartoffeln mit 
nach Hause neh-
men - wir sind 
schon gespannt, 
was daraus in der 
Küche entstehen 
wird. 
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Weihnachtsaktion „Wunschbaum“ 
im Rathaus Mittelbiberach 

 
 
 
In der Adventszeit locken viele Angebote in den Geschäften und auf den Weihnachtsmärkten. 
Wünsche werden geweckt und Eltern verschreckt. Nicht alle Kinder und Erwachsene können sich an 
Weihnachten über Geschenke freuen. Manche Familien tun sich schwer, selbst kleine Wünsche zu 
erfüllen, da die nötigen finanziellen Mittel fehlen. Die Gemeinde Mittelbiberach führt in diesem Jahr 
zum 6. Mal eine Weihnachtsaktion „Wunschbaum“ durch. 
 
Alle Familien, Alleinerziehende oder Rentner, die in der Gemeinde Mittelbiberach wohnen und nur 
über ein geringes Einkommen oder kein Einkommen verfügen, können bis zum 7. November 2025 
einen Weihnachtswunsch bis zu einem Wert von max. 25,00 € im Rathaus einreichen oder per E-
Mail/Post schicken. 
 
Der Wunsch wird dann anonym (ohne Angaben von Namen und Anschrift, nur der Angabe von Alter 
und Geschlecht) auf einen Stern übertragen und an den „Wunschbaum“ gehängt. 
 
Mittelbiberacher Bürger oder Firmen, die gerne einen solchen Wunsch erfüllen möchten, können 
sich verbindlich einen Wunsch-Stern vom Baum ab 17. November 2025 holen, das entsprechende 
Geschenk kaufen und weihnachtlich verpackt zusammen mit dem Stern bis spätestens  
05. Dezember 2025 im Rathaus, Biberacher Straße 59, bei Frau Penner abgeben.  
 
Die Geschenke werden dann kurz vor Weihnachten verteilt. Es wäre sehr schön, wenn jeder Stern 
einen Paten finden würde und alle Wünsche erfüllt werden können. 
 

 
bitte hier abtrennen 
 

Gemeinde Mittelbiberach 
Biberacher Straße 59 
88441 Mittelbiberach 
 
 
Weihnachtsaktion „Wunschbaum“ 
 
Familie / Person 

____________________________________ 
Name, Vorname 

Anschrift ____________________________________ 
Straße und Hausnummer 

Name des Empfängers 
____________________________________ 

Alter des Empfängers 
_________ 

Ich wünsche mir:              
____________________________________ 
Bitte möglichst genaue Wunschangabe (nur Sachgeschenke) 
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Landratsamt Biberach

Rübengeister schnitzen im Museumsdorf
Am Sonntag, 26. Oktober, können sich die kleinen Besucherinnen 
und Besucher im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach auf 
die beliebte Kinderwerkstatt „Freche Rübengeister“ freuen. Die 
Kinderwerkstatt findet von 10 bis 16 Uhr statt.

Heute sind Halloween-Kürbisse modern, früher jedoch wurden in 
Oberschwaben gruselige Rübengeister geschnitzt. Bei der Kinder-
werkstatt können die jungen Besucherinnen und Besucher im 
Museumsdorf ihren eigenen Geist schnitzen und mit hübschen 
Mustern oder frechen Fratzen versehen. Pro Rübe wird ein kleiner 
Kostenbeitrag fällig. Diejenigen, die lieber einen fröhlich orange-
nen Kürbiskopf schnitzen, können dieses Jahr einen Halloween-
Kürbis schnitzen.

Kreatives Mitmachprogramm
Die Kinder können sich außerdem auf ein buntes Bastelprogramm 
freuen: Sie fertigen farbenprächtige Fensterbilder oder herbstliche 
Mobiles. Zudem können sie in der alten Bauernhausküche selbst 
ausprobieren, wie man Apfelmus einkocht.

Führung durch die Apfelausstellung
Kreisgärtner Michael Ege führt interessierte Museumsgäste am 
Sonntag um 11 und 14 Uhr durch die beliebte Apfelausstellung mit 
ihren über 300 historischen und regionalen Apfelsorten.

Natürlich darf auch die Verpflegung an so einem Tag nicht fehlen: 
Museumsbäcker Dietmar Neltner verwöhnt die Besucherinnen 
und Besucher mit frisch Gebackenem aus dem historischen Back-
häusle. Außerdem gibt es einen Grillimbiss und leckere Holzofen-
dinnete. Natürlich hat auch das Dorfcafé geöffnet.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Griesweg 30, 88427 Bad Schussenried-Kürnbach
museumsdorf@biberach.de, 07351 52-6790
Öffnungszeiten 2025: 30. März bis 2. November, täglich 10 bis 18 Uhr
www.Museumsdorf-Kürnbach.de/Veranstaltungen 

Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum 
während der Herbstferien geschlossen
In den Herbstferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im Kreis-
Berufsschulzentrum Biberach von Montag, 27. Oktober bis Freitag, 
31. Oktober 2025 geschlossen.

Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien von 
Montag bis Donnerstag von 7 bis 16 Uhr und Freitag von 7 bis 12 Uhr 
zugänglich.

Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

Amt für Brand- und Katastrophenschutz startet Prozess 
zur Einrichtung von Notfalltreffpunkten im Landkreis 
Biberach 
Wo gibt es verlässliche Informationen, wenn moderne Kommuni-
kationsmittel infolge eines größeren Stromausfalls versagen? Wo 
können Menschen dann Notrufe absetzen oder Hilfe bekommen? 
Sogenannte Notfalltreffpunkte bieten im Ernstfall – etwa bei län-
gerem Stromausfall, Naturereignissen oder anderen Krisenlagen – 
eine Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger und für Helferinnen 

und Helfer. Im Rahmen eines umfangreichen Workshops im Feuer-
wehrhaus Biberach startete das Amt für Brand- und Katastrophen-
schutz des Landratsamts jetzt den Prozess zur Einrichtung solcher 
„Notfalltreffpunkte“ in den 45 Städten und Gemeinden des Land-
kreises.

Dr. Sandra Kreitner, Leiterin des Instituts für Vernetzte Sicherheit 
(IfVS) und Präsidentin der Bundesinitiative Vernetzte Gefahrenab-
wehr e.V. (BIVG), und Christian Haas, Dozent an der Bundesakade-
mie für Bevölkerungsschutz, begleiteten den Workshop. „Wir 
arbeiten daran, dass sich im Landkreis Biberach alle Ebenen kri-
senfest aufstellen. Notfalltreffpunkte sind dabei ein elementares 
Element, das gut vorbereitet und durchdacht werden muss. Sie 
sind erste Anlaufstellen in den Gemeinden für Notfälle im Krisen-
fall“, sagte Dr. Sandra Kreitner.

Einrichtung und Betrieb: Schritt für Schritt zum Notfalltreffpunkt

Im Rahmen des Workshops erarbeiteten Vertreterinnen und Ver-
treter der Städte und Gemeinden praktische Anleitungen zu Ein-
richtung und Betrieb der Notfalltreffpunkte. Wichtig: Die Standorte 
müssen leicht zugänglich sein und außerhalb von Hochwasserge-
bieten liegen. Außerdem wurde detailliert besprochen, welche 
Ausstattung und welche Personen benötigt werden, um im Ernst-
fall handlungsfähig zu sein. Da die Einsatzkräfte der Blaulichtorga-
nisationen im Krisenfall meist an anderen Orten dringend 
gebraucht werden, ist man hier auf freiwillige Helferinnen und 
Helfer aus der Bevölkerung angewiesen. Die Gemeinden sollten 
gezielt Menschen ansprechen, die bereit sind, im Notfall mit anzu-
packen und zu unterstützen. Eine weitere Aufgabe: Es müssen 
Pläne erarbeitet werden, wie die Bevölkerung über den Notfall-
treffpunkt im Ort informiert wird.

Zusammenarbeit und Vernetzung für eine starke Krisenbewälti-
gung

Der Workshop bot auch Gelegenheit zum intensiven Austausch 
zwischen den Gemeinden und Fachleuten. Ziel ist es, die Vernet-
zung und gegenseitige Unterstützung beim Aufbau von Notfall-
treffpunkten zu stärken. In großflächigen Krisenlagen können 
Hilfsorganisationen und überregionale Strukturen nur begrenzt 
Unterstützung leisten – umso wichtiger ist es, dass jede Kommune 
eigene Anlaufstellen vorhält und sich eng mit den Nachbarkom-
munen abstimmt. Durch den Erfahrungsaustausch und das Teilen 
bewährter Methoden kann ein flächendeckendes, belastbares 
Netz von Notfalltreffpunkten entstehen, das die Bevölkerung im 
Ernstfall bestmöglich unterstützt.

Der Workshop ist Teil einer Veranstaltungsreihe, die das Amt für 
Brand- und Katastrophenschutz anbietet, um die Städte und 
Gemeinden krisenfest zu machen und Notfallpläne zu erarbeiten. 
So beschäftigten sich die Gemeinden schon mit der allgemeinen 
Krisenvorsorge und der Risikokommunikation. Im nächsten Schritt 
wird in einer Kommune ein Musternotfalltreffpunkt aufgebaut und 
in einer Übung erprobt. Dabei werden Abläufe getestet, Helferin-
nen und Helfer geschult und das Konzept praktisch umgesetzt. Der 
Mustertreffpunkt soll anschließend als Vorbild für weitere Städte 
und Gemeinden dienen.

Dr. Sandra Kreitner betonte beim Workshop: „Neben der Arbeit der 
Gemeinden, Städte und Landkreise ist es immens wichtig, dass 
sich alle Haushalte auch selbst auf Krisensituationen vorbereiten. 
In den Notfalltreffpunkten kann keine Rundumversorgung für die 
Bevölkerung stattfinden – sie sind in erster Linie Anlaufstellen für 
Informationen und Hilfe. Deshalb muss deutlich kommuniziert 
werden, wie wichtig Eigenvorsorge ist.“
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Das Amt für Brand- und Katastrophenschutz hat für die private 
Eigenvorsorge eine Internetseite erstellt, die für die Bürgerinnen 
und Bürger grundlegende Infos und Links für die Krisenvorsorge 
bereithält. Unter www.biberach.de/krisenfest werden die Infor-
mationen gebündelt bereitgestellt.

Bewerbungsphase für kindgerechtes Gewaltpräventions
programm an Grundschulen startet nach den Herbst
ferien 
„Mach niemandem auf!“, „Steig zu keinem Fremden ins Auto!“, „Geh 
mit niemandem mit!“: Solche Regeln geben Eltern ihren Kindern an 
die Hand. Doch werden sie im Ernstfall auch umgesetzt?

Mit der Handpuppe „Heini“ lernen Kinder in den 2. Klassen der 
Grundschulen spielerisch, wie sie verschiedene Szenarien im All-
tag meistern können. Die Eltern erfahren bei einem Elternabend, 
wie sie ihr Kind sinnvoll unterstützen und für schwierige Situatio-
nen rüsten können.

Geschulte Pädagoginnen und Pädagogen vermitteln die Inhalte 
des Programms spielerisch in extra Unterrichtsstunden an die 
Kinder beziehungsweise in einem Elternabend an die Eltern. Die 
Einbeziehung der Eltern ist in diesem Themenbereich elementar, 
um die Eltern zu sensibilisieren und die Kinder zu stärken.

Schon seit zehn Jahren wird das Programm in Grundschulen im 
Landkreis Biberach umgesetzt. Die Kommunale Suchtbeauftragte, 
Heike Küfer, koordiniert die Umsetzung. „Die Nachfrage für das 
Programm ist inzwischen so groß, dass es nötig geworden ist, wei-
tere Pädagogen und Pädagoginnen im Programm zu schulen“, 
berichtet Küfer. Die Finanzierung dafür übernimmt die BKK Ver-
bundPlus. Weiter übernimmt die BKK VerbundPlus die Kosten für 
zwölf Angebote des Programms für 2. Klassen in Grundschulen.

Bewerbungen für die kostenlose Durchführung des Programms 
sind nach den Herbstferien bei Heike Küfer, Kommunale Suchtbe-
auftragte, im Landratsamt Biberach möglich. Informationen und 
den Bewerbungsbogen gibt es auf https://www.ju-bib.de/de/
Komm/Gewaltpraevention.

„Fitness für alle Gartenbesitzer - dem Garten 
gewachsen“ startet im November
Gartenarbeit kann körperlich sehr anstrengend sein. Um die Mus-
kulatur darauf vorzubereiten und Fehlhaltungen zu vermeiden, 
bietet die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB), einen 
speziell auf Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer zugeschnitte-
nen Lehrgang im Bereich Fitness und Gesundheit an.

Unter Gleichgesinnten wird gemeinsam das Gleichgewicht für 
einen sicheren Stand trainiert und theoretisches Wissen rund um 
den Körper vermittelt. Es gibt praktische Tipps zu Gesundheit und 
Ernährung und zum richtigen Heben und Tragen im Garten. Anhand 
praktischer Übungen wird gezeigt, wie Gartenarbeit rückengerecht 
verrichtet werden kann. Zudem bekommen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer Ausgleichsübungen an die Hand, mit denen sie 
ihre Haltung nach anstrengenden Garten- und Baumpflegearbei-
ten stabilisieren können.

Der Kurs findet jeweils donnerstags von 19 bis 20 Uhr im Landwirt-
schaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36, statt und umfasst 
zehn Themenblöcke. Los geht es am Donnerstag, 6. November 2025.

Die zehn Themenabende:
06.11.2025:	 Augen – Nacken
13.11.2025:	  Hände – Arme – Schulter
20.11.2025:	  Ausdauer
27.11.2025:	  Richtiges Heben und Tragen

04.12.2025:	 Rücken
11.12.2025:	  Trittsicherheit
18.12.2025:	  Faszien – Dehnen
08.01.2026:	 Bauch
15.01.2026:	 Ganzkörpertraining
22.01.2026:	 Übungen im Garten

Der Lehrgang ist für jedes Alter geeignet, denn die Übungen wer-
den unter fachkundiger Anleitung individuell angepasst. Anmel-
dung und weitere Informationen ab sofort unter www.biberach.
de/anmeldung-landwirtschaftsamt

Landkreis Biberach beteiligt sich erfolgreich an der 
Kreisübergreifenden Krisenmanagementübung KÜKEX
Der Landkreis Biberach hat an der groß angelegten Kreisübergrei-
fenden Krisenmanagementübung (KÜKEX) des Regierungsbezirks 
Tübingen teilgenommen. Gemeinsam mit etwa 1.300 Akteuren aus 
verschiedenen Kreisen und Kommunen haben Mitglieder des Ver-
waltungsstabs im Landratsamt Biberach sowie der Stadt Riedlin-
gen Szenarien zu Hochwasser- und Starkregenereignissen durch-
gespielt.

In der Übung wurde eine Extremwetterlage mit einem Hochwas-
serereignis in Riedlingen simuliert. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mussten Evakuierungen planen, Notunterkünfte organi-
sieren und auf verschiedene, durch das Extremwetter verursachte 
Schadensereignisse reagieren. Der Landkreis Biberach nutzte die 
Gelegenheit, seine Kommunikationsprozesse zu überprüfen und 
die Zusammenarbeit mit benachbarten Kreisen und dem Regie-
rungspräsidium zu stärken. Um im Ernstfall schnell und koordiniert 
reagieren zu können, wurden in der Übung die Krisenkommunika-
tion sowie die strategische Zusammenarbeit aller Verantwortli-
chen trainiert.

Die Übung fand im Landkreis Biberach in enger Zusammenarbeit 
mit der Stadt Riedlingen statt. Dabei wurde vor allem die Arbeit 
des Krisenstabs intensiv geübt, wobei der Fokus auf einem rei-
bungslosen Informationsfluss und dem Einsatz vorhandener Res-
sourcen gelegt wurde.

Dezernentin und Verwaltungsstabsleiterin Irene Emmel betonte: 
„Es ist enorm wichtig, dass solche Übungen von den Krisenstäben 
durchgeführt werden. Neben regelmäßigen Fortbildungen zeigen 
uns solche Übungen auf, woran an den Abläufen und Zuständig-
keiten im Stab zu arbeiten ist, sodass wir im Landkreis für den 
Ernstfall noch besser aufgestellt sind. Die Zusammenarbeit über 
Verwaltungsebenen hinweg ist dabei ein entscheidender Faktor.“

Die kontinuierliche Verbesserung der Krisenreaktionsfähigkeit 
bleibt eine zentrale Aufgabe im Bevölkerungsschutz. Der Landkreis 
Biberach wird auch in Zukunft eng mit den Katastrophenschutz-
behörden und lokalen Partnern zusammenarbeiten, um die Sicher-
heit und den Schutz der Bevölkerung zu gewährleisten.

Weitere Infos zum Katastrophenschutz und auch zur Eigenvorsorge 
gibt es unter www.biberach.de/ Amt-Brand-Katastrophenschutz

Hintergrundinfo: Der Verwaltungsstab des Landkreises
Der Verwaltungsstab des Landkreises wird in außergewöhnlichen 
Lagen wie Krisen oder Katastrophen eingerichtet. Der Verwal-
tungsstab bündelt die administrativ-organisatorischen Aufgaben 
und koordiniert die Zusammenarbeit mehrerer Behörden. Haupt-
aufgaben sind die Vorbereitung von Entscheidungen, die Koordi-
nation der Umsetzung und eine ämterübergreifende Information 
der Bevölkerung. Der Verwaltungsstab setzt sich aus Mitarbeiten-
den des Landratsamts Biberach zusammen und deckt dabei ver-
schiedene Verwaltungsbereiche ab, um jeweils auf die Lage rea-
gieren zu können.
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Praxisworkshop „Sicheres Arbeiten im eigenen Wald“ 
Das Kreisforstamt bietet einen Praxisworkshop „Sicheres Arbeiten 
im eigenen Wald“ an. Darin lernen Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer, wie sie Bäume fachgerecht fällen, Schnittfolgen beurtei-
len und Risiken bestmöglich einschätzen können. Der Kurs findet 
am Donnerstag, 13. November 2025, von 8 bis 16 Uhr in der Nähe 
von Biberach statt.  Voraussetzung für diesen Kurs ist ein Motor
sägen-Grundlehrgang.

Der Kurs umfasst die Themen Werkzeugkunde, Arbeitsschutz und 
die Einweisung in die App „Stockfibel to go“ der SVLFG (Link: 
https://www.svlfg.de/app-stockfibel-to-go). Unter Aufsicht fällen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Bäume. Anschließend wer-
den Schnittbilder interpretiert, um typische Fehler zu erkennen. 
Der Kurs bietet intensives Lernen in der Kleingruppe mit maximal 
zwölf Personen, individuelles Coaching durch die Ausbilder und 
mehr Sicherheit, Routine und Fachwissen bei der Bewirtschaftung 
des eigenen Waldes. Die Kosten betragen 80 Euro pro Person. 
Anmeldung über die Homepage www.biberach.de/kreisforstamt-
veranstaltungen oder telefonisch unter 07351 52-7020. Das Min-
destalter für die Teilnahme liegt bei 18 Jahren. Die persönliche 
Schutzausrüstung (Helm, Handschuhe, Schnittschutzhose und 
-schuhe) für die Arbeit mit der Motorsäge ist verpflichtend.

Katholische Solzialstation 

Ambulanter Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Palliativpflege, Nach-
barschaftshilfe, Hausnotruf, Erreichbarkeit 24 Stunden.
Telefon 07351/15 22-0, Katholische Sozialstation Biberach GmbH, 
Kirchplatz 10, 88400 Biberach

Die Zieglerschen

Diakonie-Sozialstation Biberach
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und stehen Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Pflege, Hauswirtschaft, Beratung, Betreuungstage. 
24 h erreichbar, schnelle Hilfe auch bei kurzfristig auftretendem 
Pflegebedarf.
Kontakt: 07351 80091-0, Köhlesrain 10, 88400 Biberach
Internet: www.zieglersche.de/diakonie-sozialstation-biberach

Wertstofferfassung Mittelbiberach

Blaue Tonne					     Donnerstag,	 30. Oktober 2025
Gelber Sack					     Freitag,			  31. Oktober 2025
Schwarze Tonne (Restmüll)	 Mittwoch,		  05. November 2025
Grüngutsammlung			   Freitag,			  14. Novmeber 2025

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige:
(inkl. Grüngut)		 Montag			   13 bis 17 Uhr
					     Dienstag – Freitag	 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
					     Samstag			    9 bis 12 Uhr 

Schrott-Container	� Hohlweg/ Buchauer Straße  
(hinter dem Gelben Haus)

Altglas				   Container Parkplatz unterhalb der Schule

ORTSVERWALTUNG REUTE

Wertstofferfassung Reute

Blaue Tonne					     Donnerstag,	 30. Oktober 2025
Gelber Sack					     Freitag,			  31. Oktober 2025
Schwarze Tonne (Restmüll)	 Mittwoch,		  05. November 2025
Grüngutsammlung			   Freitag,			  14. November 2025

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige:
(inkl. Grüngut)		 Montag			   13 bis 17 Uhr
					     Dienstag – Freitag	 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
					     Samstag			    9 bis 12 Uhr 

Schrott-Container	 TSV- Vereinsheim beim Sportplatz
Altglas				   Container beim Parkplatz beim Sportplatz

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Mitteilungen der Kath. Kirchengemeinde
St. Cornelius und Cyprian Mittelbiberach

24.10. – 02.11.2025

Freitag			  24.10. – Hl. Antonius Maria Claret
18:00 Uhr		  Nacht der 1000 Lichter in Mittelbiberach

Samstag		  25.10. – Samstag der 29. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr		  Vorabendmesse in Stafflangen

Sonntag		�  26.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis (Missio Kollekte)
				    (Ende der Sommerzeit)
10:00 Uhr		  Wortgottesfeier in Mittelbiberach

Dienstag		  28.10. – Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel
18:00 Uhr		  Hl. Messe in Stafflangen

Mittwoch		  29.10. – Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis
16:30 Uhr		  Rosenkranz und Friedensgebet in Mittelbiberach

Donnerstag	 30.10. – Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis
17:30 Uhr		  Rosenkranz in Mittelbiberach
18:00 Uhr		�  Hl. Messe in Mittelbiberach  

(Zeitumstellung beachten)

Samstag		  01.11. – Allerheiligen
10:00 Uhr		  Hl. Messe in Stafflangen, anschl. Gräbersegnung
				�    Hierzu sind alle Mittelbiberacher Gemeindemit-

glieder herzlich eingeladen!

Sonntag		�  02.11. – Allerseelen  
(Kollekte Priesterausbildung in Osteuropa)

10:00 Uhr		�  Hl. Messe in Mittelbiberach, anschließend Gräber-
segnung

Ministrantendienst

Sonntag, 26.10. – 10:00 Uhr: Anna Aßfalg, Tim Matej, Eric Nägele, 
Paul Sauter
Donnerstag, 30.10. – 18:00 Uhr: Luis Birk, Lotte Bleicher, Rosa Bleicher
Sonntag, 02.11. – 10:00 Uhr: Linus Ege, Jonah Schwab, Anna Stark, 
Lina Stark, Leni Vogel, Marco Vogel
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Informationen für Mittelbiberach

Tauftermine in Mittelbiberach
16. November 2025
14. Dezember 2025

Erstkommunion 2026
Am Freitag, 24.10.25 findet der Kennenlernnachmittag der Erstkom-
munionskinder 2026 statt. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Pfarr-
haus.

Kurzbericht über die Kirchengemeinderatssitzung am 6. Oktober 
2025
Die Jahresrechnung 2022 liegt, wie bereits im Mitteilungsblatt Nr. 41 
veröffentlicht, zur öffentlichen Einsicht bis 24.10. 2025 im Verwal-
tungszentrum Biberach aus.
Der Musikverein Mittelbiberach hat sich dankenswerter Weise 
wieder bereit erklärt, beim Totengedanken am 02. November auf 
dem Friedhof zu spielen.
Die Mäharbeiten auf den Hängen oberhalb des Parkplatzes und 
zwischen Pfarrhaus und Zugang zum Kindergarten werden an die 
Firma Torsten Hägele aus Bad Schussenried vergeben.
Ein herzlicher Dank an A. Fessler und ihre Mutter I. Schick für den 
Aufbau des diesjährigen Erntedankaltars.
Der KGR freut sich, dass der Strick- und Häckel-Treff für Kinder in 
den Räumen des Pfarrhauses stattfindet.
Als Zeichen des Dankes für das langjährige Engagement unseres 
ehemaligen Kirchenpflegers Karl Ehrle wird eine Messstiftung 
(Dauer: 10 Jahre) und eine Spende für das Hospiz Maria in Biberach 
beschlossen.
Eine Kostenanpassung der Mietpreise für die Räume im Pfarrhaus 
wird ab 2026 beschlossen.
Der Ehrenamtsempfang wurde organisiert und ist gut angenom-
men worden.
Termine:
-	 Nacht der 1000 Lichter am Freitag, 24. Oktober 2025, 18 Uhr
-	� Gemeinsame Liturgieausschuss-Sitzung mit Reute und Staff-

langen: 28. Oktober in Stafflangen, 19 Uhr
-	 Ulrika Nisch Fest 17. Mai 2026
-	 Rosenkranzfest 04. Oktober 2026

Das ausführliche KGR-Protokoll kann im Pfarrbüro eingesehen 
werden.
Nächste Sitzung: Montag 10. November 2025 um 19:00 Uhr im 
Pfarrhaus

Familiengottesdienst zu Erntedank
Zu einem fröhlichen und bunten Familiengottesdienst trafen sich 
am Sonntag, den 19. Oktober 2025, viele Familien und Gemeinde-
mitglieder in der wunderschön geschmückten Kirche. Herzlichen 
Dank für den Erntedankaltar, der dieses Jahr von Andrea u. Chris-
tian Fessler, Ingrid Schick und Patrizia Bork gestaltet wurde. Der 
Gottesdienst hatte das Thema „Wunder unserer Schöpfung“. Nach 
dem Gottesdienst gab es noch LKWs und Butterbrezeln mit Geträn-
ken. Viele Gemeindemitglieder nahmen dieses Angebot zum Ver-
weilen an und verlegten ihr Mittagessen in den Pfarrgarten.

Foto: kath. Kirchengemeinde 

Nacht der 1000 Lichter am Freitag, 24. Oktober 2025 zwischen 
18:00 und 21:00 Uhr
An diesem Abend wird unsere Kirche durch unzählige Kerzen stim-
mungsvoll beleuchtet sein. Verschiedene Stationen laden dazu 
ein, zu sich und zu Gott zu finden. Kommen Sie doch einfach vorbei 
und lassen Sie sich überraschen. Eingeladen sind alle Interessier-
ten, egal welchen Alters und welcher Konfession.

Nacht der tausend Lichter 
Freitag, 24. Oktober 2025 

von 18:00 - 21:00 Uhr 
 

- den Kirchenraum einmal anders 
  erleben 
- bei Kerzenschein Kraft tanken 
- bei verschiedenen Stationen 
  zur Ruhe kommen 
- den Gedanken freien Lauf lassen 

 

- Kerzen anzünden für geliebte 
  Menschen 
- mit Gott ins Gespräch kommen 
- für Frieden beten 

 
 
 

 Jede/r ist willkommen 

 Komm, wann du willst 

 Kirche Mittelbiberach 

Einladung zum Spielnachmittag
Am Dienstag, 28. Oktober 2025, laden wir Sie 
herzlich zu unserem Spielnachmittag ins 
Pfarrhaus ein. Jetzt, wo die Tage wieder kür-
zer und herbstlich werden, ist es besonders 
schön, in gemütlicher Runde zusammenzu-

kommen, miteinander zu spielen und Freude zu teilen. Auch neu 
Interessierte sind herzlich willkommen! Kommen Sie einfach vor-
bei – wir freuen uns auf Sie!
Wann? 	Dienstag, 28. Oktober 2025, ab 14:00 Uhr
Wo? 	 Pfarrhaus in Mittelbiberach

Gedenken der Verstorbenen im Gottesdienst mit Gräbersegnung
Hl. Messe mit Gräberbesuch am Sonntag, den 02. November 2025 
um 10:00 Uhr in Mittelbiberach.
In der Messfeier wird all jener gedacht und namentlich erwähnt, 
die seit Allerheiligen 2024 verstorben sind. Für jeden Verstorbenen 
wird eine Kerze entzündet, die von den Angehörigen nach der 
Messfeier mit nach Hause genommen werden kann.

Informationen für Mittelbiberach und Reute

Gottesdienste im Fernsehen
ZDF	 So., 26.10.2025 – 09:30 Uhr aus Münster
K-TV	 So., 26.10.2025 – 10:30 Uhr aus dem Vatikan
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K-TV	 So., 26.10.2025 – 18:00 Uhr aus Davos
		�  täglich, Gottesdienste, Andachten und Anbetungen zu ver-

schiedenen Tageszeiten (https://k-tv.org/programm)
EWTN	� Jeden Sonntag, 10:00 Uhr Sonntagsmesse aus dem Kölner 

Dom (Programm: www.ewtn.de)

Liturgieausschuss
Die Sitzung des gemeinsamen Liturgie-Ausschusses von Mittel
biberach, Reute und Stafflangen findet am Dienstag, 28.10.2025 um 
19:00 Uhr im Pfarrstadel in Stafflangen statt.

Zeitumstellung: Änderung der Gottesdienstzeiten mit Beginn der 
Winterzeit
Von Sa., 25.10. auf So., 26.10. werden die Uhren wieder um eine 
Stunde zurückgestellt.
Mit der Zeitumstellung werden die Abendgottesdienste um 18:00 
Uhr beginnen.
Das Pfarrbüro ist mit Beginn der Winterzeit am Donnerstagabend 
von 17:30 – 18:30 Uhr geöffnet.

Pfarrbüro
Am Donnerstag, 30.10.25 ist das Pfarrbüro während der Abend-
stunde geschlossen.

Gottesdienste zu Allerheiligen mit anschließendem Gräberbesuch
Sa., 01.11. – 08.45 Uhr in Reute
Sa., 01.11. – 10.00 Uhr in Stafflangen
So., 02.11. – 10.00 Uhr in Mittelbiberach

Nachbarschaftshilfe
Brauchen Sie vorübergehend Hilfe in der Ver-
sorgung Ihres Haushalts oder Ihrer Familie?
Informationen dazu erhalten Sie über die Ein-
satzleitung:
Renate Steyer-Hutzel, Tel.: 07351/829374

Für die Dienste der Nachbarschaftshilfe wird eine Aufwandsent-
schädigung erhoben.

Weltmissionssonntag 2025 – „Hoffnung lässt nicht zugrunde 
gehen“
Hoffnung ist mehr als ein Gefühl. Sie ist Kraft, die Menschen in den 
dunkelsten Momenten trägt. Der biblische Satz aus Römer 5,5 erin-
nert uns daran: Hoffnung wurzelt in Gottes Liebe und diese Liebe 
lässt uns nicht fallen.
In Myanmar, wo Bürgerkrieg, Vertreibung und Naturkatastrophen 
das Leben vieler Menschen bedrohen, wird diese Wahrheit sicht-
bar: Christinnen und Christen setzen alles daran, anderen Hoff-
nung zu schenken, durch Bildung, seelsorgerische Begleitung, 
konkrete Hilfe und das Teilen von Glauben. So wird Hoffnung 
selbst dort lebendig, wo alles verloren scheint.
Der Weltmissionssonntag 2025 lädt uns ein, an dieser Hoffnung 
teilzuhaben. Indem wir uns solidarisch mit Myanmar verbinden, 
werden wir Teil einer Bewegung, die zeigt:
Hoffnung ist stärker als Gewalt, Leid und Angst.

Endgültiger Wahlvorschlag für die Wahl von vier Laienvertreter/
innen aus dem Dekanat Biberach im Zwölften Diözesanrat:
1. 	 Herr Christian Hiller, Biberach
2. 	 Frau Diana Klinner, Biberach
3. 	 Frau Claudia Kutscher, Bellamont
4. 	 Herr Matthias Peter Lucks, Zell / Bechingen
5. 	 Frau Marlene Müller, Riedlingen
6. 	 Herr Matthias Ruhl, Schwendi
7. 	 Herr August Sandmaier, Bad Buchau
8. 	 Herr Dr. Andreas Stehle, Schemmerhofen
9. 	 Frau Dorothea Treiber, Laupheim
10.	 Herr Paul Ziesel, Tannheim

Hinweis:
Das Dekanat Biberach erhält im neuen Diözesanrat zukünftig 4 
Sitze.
Der/die Laienvertreter/in im Diözesanrat wird im Zeitraum vom 
03.11.2025. bis 05.12.2025 per Briefwahl von den gewählten Mitglie-
dern der Kirchengemeinderäte (bzw. Pastoralräte oder Vertre-
tungsgremien) gewählt. Für den Dekanatswahlausschuss: Robert 
Gerner, Dekanatsreferent
Kontakt: 07351/8095-400 oder robert.gerner@drs.de

Bei seelsorgerlichen Fragen wenden Sie sich an:
Pfarrer Wunibald Reutlinger, Tel. 72380
E-Mail: wunibald.reutlinger@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittelbiberach:
Dienstag:		  08:30 – 11:30 Uhr	
Donnerstag:	 09:30 – 11:30 Uhr	  
Donnerstag:	 17:30 – 18:30 Uhr
Pfarrbüro Mittelbiberach Tel. 07351/8816 / Fax: 827576
E-Mail: stcorneliusundcyprian.mittelbiberach@drs.de
Homepage: http://se-biberach-umland.drs.de

Kirchliche Mitteilungen
der Pfarrei St. Nikolaus, Reute

24.10. – 02.11.2025

Freitag		 24.10. – Hl. Antonius Maria Claret
08:30 Uhr	 Rosenkranz in Reute
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Reute

Sonntag	� 26.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis (Missio Kollekte) 
(Ende der Sommerzeit)

08:45 Uhr	 Hl. Messe in Reute, gestift. Jahrtag Maria Gröber
			�   für + Marianne Steinhauser, + Eugen Egger u. ++ d. Fam. 

Egger, + Elisabeth Trillinger, ++ Paula u. Franz Mayer
hofer, ++ Elisabetha u. Josef Mayr

Samstag	� 01.11. – Allerheiligen  
(Kollekte Priesterausbildung in Osteuropa)

08:45 Uhr	 Hl. Messe in Reute, anschl. Gräbersegnung

Ministrantendienst

Sonntag, 26.10. – 08:45 Uhr: Luka Mathuni, Antonia Zanker
Samstag, 01.11. – 08:45 Uhr: Luka Mathuni, Florian Zick, Melina Zick, 
Antonia Zanker

Informationen für Reute

Mitgliederbeitrag von Missio u. Bonifatius 2025
In den nächsten Tagen wird Frau Anic den Jahresbeitrag für die 
beiden Zeitschriften bei Ihnen kassieren. 
Missio: 10,00 € Bonifatius: 2,50 €

Erntedank in Reute
Am 12.10. konnten die Kinder zusammen mit dem JuGo-Team den 
Erntedank-Gottesdienst gestalten. Wie wunderbar und einzigartig 
Gottes Schöpfung ist konnten die Kinder mit Hilfe von Bauklötzen 
anschaulich darstellen. Es wurden verschiedene hohe Türme 
gebaut und die höchsten Gebäude der Welt am Bildschirm 
betrachtet. Aber am Ende kamen wir zu der Erkenntnis, dass die 
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eigentlichen Meisterwerke der Natur meist übersehen werden. Die 
Architektur einer Roggen- oder Weizenähre mit ihrem schlanken 
Stiel und an der Spitze ein Kraftwerk, die außerdem noch starke 
Windböen aushalten kann ohne zu brechen, das konnten wir nicht 
nachbauen.

Am Ende teilten die Kinder Gräser aus und wir konnten in der Kir-
che ein Feld nachahmen, das sich im Wind bewegt. Auf den Fotos 
sind nur fröhliche Gesichter zu sehen. Anschließend gab es eine 
Einladung ins Nikolausheim zu Butter- und Birnenbrot.

Marion und Hilde Egger haben auch heuer wieder einen wunder-
baren Erntedank-Altar gestaltet. Vielen Dank an alle Teilnehmer 
und Helfer, die zum Gelingen des Gottesdienstes beigetragen 
haben.

Foto: kath. Kirchengemeinde 

Gedenken der Verstorbenen im Gottesdienst mit Gräbersegnung
Hl. Messe mit Gräberbesuch am Samstag, den 01. November 2025 
um 08.45 Uhr in Reute.

In der Messfeier wird all jener gedacht und namentlich erwähnt, 
die seit Allerheiligen 2024 verstorben sind. Für jeden Verstorbenen 
wird eine Kerze entzündet, die von den Angehörigen nach der 
Messfeier mit nach Hause genommen werden kann.

Evangelische Gesamtkirchen-
gemeinde Biberach an der Riß

Sonntag, 26. Oktober 2025 (19. Sonntag Trinitatis)
09.15 Uhr	 Friedenskirche | Gottesdienst | Pfarrerin Sender
09.30 Uhr	 Attenweiler | Gottesdienst | Vikar Schmid
10.30 Uhr	 Versöhnungskirche | Gottesdienst | Pfarrerin Sender
11.00 Uhr	 Stadtpfarrkirche | Ökum. Gottesdienst |
			   Dekan Krack und Diakon Fritzenschaft
11.00 Uhr	 Warthausen | Gottesdienst | Vikar Schmid

Freitag, 31. Oktober 2025 (Reformationstag)
19.00 Uhr	� Ev Spitalkirche | Feierstunde zur Reformation:  

„Der Bauernkrieg als Umbruchszeit“ – ein Vortrag von 
Dr. Eberhard Fritz | Dekan Krack

Regelmäßige Gottesdienste und Andachten:
freitags	� 15.30 Uhr | Bürgerheim | Ev. und Kath. Ökum. Open-Air 

Gottesdienst im Wechsel

Gemeindehaus Friedenskirche

Gemeindehaus Versöhnungskirche

Montag, 27. Oktober 2025
10.00 Uhr 	 Betreuungstag

Dienstag, 28. Oktober 2025
10.00 Uhr 	 Englischkreis
14.30 Uhr 	 Nachmittag für Ältere

Mittwoch, 29. Oktober 2025
10.00 Uhr 	 Internationale Krabbelgruppe
14.30 Uhr 	 GRIPS
19.30 Uhr 	 Ökum. Gebetskreis

Donnerstag, 30. Oktober 2025
09.00 Uhr 	Reha-Sport

Weitere Veranstaltungen:

Information zur Kirchenwahl 2025:
Die Wählerliste liegt im Zeitraum vom 20. bis zum 24. Oktober 2025 
täglich von 09.00 bis 11.00 Uhr im Gemeindebüro, Maliweg 9, zur 
Einsicht aus. Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, während der 
Zeit die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person in die 
Wählerliste eingetragenen Daten zu überprüfen.

Herbstliches im Café Meistermann – Friedenskirche
Am Donnerstag, 23.10. ab 14.30 Uhr ist im Café Meistermann der 
Friedenskirchengemeinde Herbststimmung angesagt. Das Bewir-
tungsteam lädt zu Kaffee und Birnenbrot ein, und Anke Becker 
stimmt die Gäste mit Liedern und Gedanken auf den Herbst ein. 
Unterstützt wird sie dabei von den Instrumentalistinnen Gabriele 
Huchler-Linke und Sarah Wiest.

Am Samstag, 25. Oktober, werden in der Versöhnungskirche in 
Ummendorf ab 14:00 Uhr wieder kaputte Gegenstände beim 
Repair-Café repariert. Es können defekte Geräte, Haushaltssachen 
u.a. mitgebracht und mit den Experten repariert werden. Auch 
Änderungen an Kleidung o.ä. können von unseren Näherinnen vor-
genommen werden. Für die Wartezeit wird Kaffee und Kuchen 
angeboten. Für Kuchenspenden sind wir dankbar – bitte melden 
Sie sich dann kurz unter Telefon 07351-302680; repair-cafe@
ummendorf.org. Der Erlös geht weiterhin an die Aktion „gut 
beDacht“. Auch Handys werden immer noch gesammelt und dem 
Recycling zugeführt.

Am Reformationstag, Fr 31.10.2025, um 19 Uhr, lädt die Evang. 
Gesamtkirchengemeinde zu einer Feierstunde in die Evang. Spital-
kirche Biberach ein. Im Mittelpunkt der Feierstunde steht der Vor-
trag von Dr. Eberhard Fritz zum Thema „Bauernkrieg und Reforma-
tion als Umbruchszeit“. Mit vielen Veranstaltungen wird im Jahr 
2025 das 500. Jubiläum des Bauernkriegs begangen. Dieser große 
Aufstand fällt zeitlich mit der frühen Reformation zusammen und 
ist davon nicht zu trennen. In seinem Vortrag wird Dr. Eberhard 
Fritz diese Ära als Umbruchszeit betrachten, wo es um mehr ging 
als um konkrete Beschwerden und Belastungen. Es war auch eine 
Reaktion auf die technischen Neuerungen und eine neue Wahr-
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nehmung der sozialen Gegebenheiten. Bauernkrieg und Reforma-
tion werden so in einen größeren Zusammenhang gestellt. Dr. 
Eberhard Fritz ist Historiker und Archivar. Er leitete von 1987 bis 
2024 das Archiv des Hauses Württemberg in Altshausen. 

Kartenvorverkauf Weihnachtsoratorium
Der Karten-Vorverkauf für das Konzert J.S. Bach „Weihnachtsora-
torium 1-3“ hat jetzt begonnen. Ermäßigte Vorverkaufs-Karten sind 
bei den beiden Vorverkaufsstellen Jordanapotheke (Ulmer-Tor-Str. 3) 
und Wielandapotheke (Berliner Platz 1) erhältlich. Das beliebte 
und festliche Werk wird am 21. Dezember, um 16 Uhr, in der Stadt-
pfarrkirche St. Martin Biberach unter der Leitung von Kantor Ralf 
Klotz aufgeführt, musiziert von der Evangelischen Kantorei, 
Orchester und namhaften Solisten (dazu bitte Presseinfos beach-
ten). Veranstaltung des Kantorats der Evangelischen Gesamtkir-
chengemeinde.

VEREINSMITTEILUNGEN

FC Mittelbiberach 1924 e. V.

Abteilung Fußball

Einladung zum Irischen Abend 

Liebe Mitglieder, Freunde und Gäste,
das Greenkeeper-Team lädt euch herzlich zu einem gemütlichen 
irischen Abend ein!
Freut euch auf stimmungsvolle Live Musik mit Rod Fritz, gute 
Laune, typisch irische Spezialitäten und natürlich das ein oder 
andere frisch gezapfte Guinness. 

Kommt vorbei und lasst uns gemeinsam einen Abend voller iri-
scher Lebensfreude, Musik und Geselligkeit erleben!

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Euer
Greenkeeper-Team

Spieltagsvorschau Aktive Mannschaften
Sonntag, 26.10.2025
11:30 Uhr
SGM Mittelbiberach/Stafflangen 2 vs SGM Mittelbuch/Ringschnait 3

13:15 Uhr
SGM Mittelbiberach/Stafflangen 1 vs SGM Mittelbuch/Ringschnait 2

15:00 Uhr
FC Mittelbiberach vs SV Dürmentingen

Alle drei Spielen finden in Stafflangen statt.

Abteilung Fußball Jugendabteilung

FC Mittelbiberach Fußball- Jugenden 2025/ 2026:

Bambinis
Jahrgang 2019 und jünger; Training freitags 17:00 Uhr – 18:30 Uhr in 
Mittelbiberach

F- Jugend
Jahrgang 2017 und 2018; Training dienstags 17:30 Uhr – 18:30 Uhr 
und freitags 17:00 Uhr – 18:30 Uhr in Mittelbiberach

E- Jugend
Jahrgang 2015 und 2016; Training dienstags 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
und freitags (wenn kein Ligaspiel) in Mittelbiberach

D- Jugend
Jahrgang 2013 und 2014; Training dienstags und donnerstags 17:30 
Uhr - 19:00 Uhr in Stafflangen

C- Jugend
Jahrgänge 2011 und 2012, Trainingstage noch offen, in Mittelbiber-
ach

Der Jugenden beginnen grundsätzlich nach den Sommerferien mit 
dem Training. 

Trainingszeiten und Trainingsort Stand 01. August, können sich 
auch noch ändern bzw. wechseln. C-, D- und E- Jugend sind jeweils 
Spielgemeinschaften mit dem SV Stafflangen.

Bei Fragen können Sie sich wenden an:
Simon Dangel – Jugendleiter FC Mittelbiberach
simondangel@web.de  

Spielabsagen oder -verlegungen können Sie jederzeit auf 
www.fussball.de nachschauen.

C-Jugend
SGM FC Mittelbiberach/Stafflangen/Mettenberg 1 : 
SGM SV Eberhardzell/Unterschwarzach 1	�  0:6
In Runde 2 des Bezirkspokals war die SGM SV Eberhardzell/Unter-
schwarzach 1 zu Gast bei uns.
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Heute hatten wir ein schweres Spiel vor der Brust. Man merkte ein-
fach, dass der Gegner stärker war als wir, dass sie körperlich und 
spielerisch weiter waren, da sie viele Spieler aus dem alten Jahrgang 
hatten und auch welche die in der Auswahlmannschaft sind.
Schon nach wenigen Minuten stand es 0:3, jeder kleine Fehler 
wurde vom gegnerischen Team sofort ausgenutzt. Danach fanden 
wir aber besser ins Spiel, konnten auch den einen oder anderen 
Angriff ausspielen und kamen auch zu Torchancen, aber leider 
wollte uns heute kein Tor gelingen. Wir versuchten unsere Leistung 
abzurufen und uns in jeden Zweikampf zu begeben. Somit konnten 
wir das Ergebnis bis zur Halbzeit so halten, damit ging es mit 0:3 in 
die Halbzeitpause.
Auch in der zweiten Halbzeit versuchten wir so gut wir konnten 
dagegen zu halten und zeigten, dass unsere Mannschaft bereit war 
zu kämpfen. Bis zur 60. Minute blieb es bei dem Ergebnis, danach 
konnte das gegnerische Team aber leider nochmals drei Chancen in 
den letzten zehn Minuten verwerten. Somit endete das Spiel mit 0:6.
Wir sind vor zwei Wochen schon mal in der Liga gegeneinander 
angetreten und wenn man diese zwei Spiele vergleicht, haben wir 
heute mehr Bereitschaft, Wille sich in die Zweikämpfe zu begeben 
und mannschaftliche Geschlossenheit gezeigt wie im letzten Auf-
einandertreffen.
Es spielten:
Colin Hagemann, Marlene Gottschling, Nils Merk, Samuel Eitel, Leni 
Maier, Mario Schmidberger, Simon Link, David Luckau, Jonas Kehrle, 
Luca Sproll, Nardi Shahinaj, Marco Engel, Anna Gerlach, Naim Sha-
hinaj, Nikel Shahinaj

SGM FC Mittelbiberach/Stafflangen/Mettenberg 1 – 
FC Wacker Biberach 1	�  0:7
An diesem Spieltag war der FC Wacker Biberach 1 bei uns zu Gast.
Zu Beginn des Spiels hatten wir leider etwas Pech und mussten in 
den ersten Minuten gleich zweimal verletzungsbedingt auswech-
seln, zum Glück nichts Schlimmeres und Beide konnten während 
des Spiels wieder auf den Platz zurückkehren. Eigentlich zeigten 
wir heute, für uns, kein so schlechtes Spiel. Unsere Mannschaft 
zeigte, dass sie aggressiv war, in die Zweikämpfe ging und sich 
auch ein paar Angriffe herausspielen konnten, jedoch fehlte es 
hier meist am letzten Willen diese dann am Gegner vorbei zum 
Torabschluss zu bringen. Das Team von Wacker Biberach war etwas 
besser und nutzte ihre Chancen. Somit ging es mit einem 0:3 in die 
zweite Halbzeit.
Auch in der zweiten Halbzeit ergab sich das ähnliche Bild, wir 
gaben uns nicht auf und kämpften, aber der Gegner war das etwas 
bessere Team und nutzte ihre Chancen. Wir versuchten uns Chan-
cen herauszuspielen, trotz guter Ansätze waren unsere Pässe in 
der gegnerischen Hälfte dann zu ungenau beziehungsweise es 
fehlte manchmal die Bewegung ohne Ball und wir kamen deshalb 
nicht zum Torabschluss. Der Gegner konnte einige seiner Torchan-
cen nutzen und das Spiel endete somit mit 0:7.
Leider fiel das Ergebnis heute ein paar Tore zu hoch aus. Wur hat-
ten auch ein paar gute Ansätze, konnten uns dafür aber leider 
nicht belohnen. Heute fehlte es bei unserer Mannschaft leider 
etwas an Kommunikation im Defensivverhalten, aber vor allem im 
Offensivverhalten. Wenn wir heute mehr miteinander geredet hät-
ten und wir bei unseren Pässen und Bewegungen im Offensivbe-
reich mehr harmoniert hätten, hätten wir uns einige Torchancen 
mehr herausspielen können.
Es spielten:
Naim Shahinaj, Marlene Gottschling, Nils Merk, Samuel Eitel, Anna 
Gerlach, Mario Schmidberger, Marco Engel, David Luckau, Jonas 
Kehrle, Luca Sproll, Nardi Shahinaj, Leni Maier, Simon Link, Nikel 
Shahinaj

Nächste Spiele: 
Donnerstag, 23.10.2025 in Stafflangen, Zur Filde 10
SGM FC Mittelbiberach/Staffl./Mettenberg I : 
SGM SV Bad Buchau/Federsee I, Anstoß 18:15 Uhr

Samstag, 25.10.2025
SGM FC 99/​FC Laiz/​SVS III (Flex) : 
SGM FC Mittelbiberach/Staffl./Mettenberg I, Anstoß 13:00 Uhr
in Inzigkofen, Am Hunsrücken
SGM SV Eberhardzell/Unterschwarzach II : 
SGM FC Mittelbiberach/Staffl./Mettenberg II, Anstoß 14:00 Uhr
in Eberhardzell

D-Jugend
Nächste Spiele: Samstag, 24.10.2025
SGM SV Ölkofen/​Hohentengen II 7er : SGM FC Mittelbiberach II, 
Anstoß 13:00 Uhr
in Hohentengen
SV Eintracht Seekirch 7er : SGM FC Mittelbiberach I, 
Anstoß 14:30 Uhr

E-Jugend
Nächste Spiele: Freitag, 24.10.2025 in Birkenhard
SGM TSV Warthausen II : SGM FC Mittelbiberach II, Anstoß 16:30 Uhr
SGM TSV Warthausen III : SGM FC Mittelbiberach III, 
Anstoß 16:30 Uhr
SGM TSV Warthausen I : SGM FC Mittelbiberach I, Anstoß 17:30 Uhr

Jugend

E-Jugend
FCM I – SV Baltringen I	�  1:4
Das ganze Spiel über war der FCM ein ebenbürtiger Gegner, schaffte 
es aber leider nicht, den Ball im gegnerischen Tor unterzubringen.
Es spielten: Paul Lutz, Mischa Ralnikova, Daniel Schäfer, Paul 
Weber, Felix Sproll (1 Tor), Fritz Burgmaier, Lilly Schlüter, Danial 
Saleemi, Damian Teratjev und Luis Birk

FCM II – SV Baltringen II	�  7:0
Weiter ohne Niederlage bleibt die E2. Auch der Gast aus Baltringen 
wurde nach Belieben beherrscht und zum Teil richtig schöne Tore 
herausgespielt. Vor allem in der zweiten Halbzeit gab das Team 
richtig Gas und konnte das Ergebnis in die Höhe schrauben. An 
dieser Stelle muss aber auch erwähnt werden, dass es immer wie-
der gut klappt, dass auch alle Spieler gemeinsam gut verteidigen 
und es so jedem Gegner schwer gemacht wird.
Es spielten: Lukas Wölfle, Eric Steinhauser, Yi-Cheng Ho, Jonas 
Aleithe, Jan Kehrle, Luis Blersch (3 Tore), Mattis Knapp, Leo Türck 
und Noah Boss (4)

FCM III – SV Reinstetten	�  3:11
In der ersten Hälfte hatte der FCM den Gästen wenig entgegenzu-
setzen und tat sich schwer ins Spiel zu finden. Im zweiten Durch-
gang war das Spiel ausgeglichener, die Zweikämpfe wurden mehr 
angenommen und so konnten bis zum Ende noch 3 Tore erzielt 
werden.
Es spielten: Anton Koch, Florian Rombach (3 Tore), Michael Reindl, 
Maxi Stuhler, Leon Heß, Liam Eitel, Jan Krajewski, Tino Rief, Korbi-
nian Nägele

Vorschau:
Freitag, den 24.10.25
17.30 Uhr Warthausen I – FCM I
16.30 Uhr Warthausen II – FCM II
16.30 Uhr Warthausen III – FCM III

D Jugend
4. Spieltag
SGM FC Mittelbiberach II - SGM FV Neufra/Altheim II	�  8:1
Mittelbiberach II empfing am Samstag den Tabellenzweiten Neu-
fra/Altheim II in Stafflangen zum Heimspiel. Die Gastgeber spiel-
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ten von Beginn an sehr konzentriert und schafften es den Gegner 
bereits in dessen Hälfte oft unter Druck zu setzen. Nach 9 Minuten 
stand es verdient 2:0. Der zwischenzeitlich Anschlusstreffer der 
Gäste brachte die Mannschaft nicht aus der Ruhe, die ihr druck-
volles Spiel beibehielt und so mit 5:1 in die Halbzeitpause ging. 
Nach drei weiteren Treffern in der zweiten Halbzeit könnte Mittel-
biberach II mit 8:1 den zweiten Sieg im zweiten Heimspiel der Hin-
runde feiern.
Für Mittelbiberach spielten: Facundo Körte, Leon Bürker, Magnus 
Schmidberger, Marian Krapf  (1), Hannes Pflug (1), Max Schmid (4), 
Ilias Ghoulidi (1) und Fritz Burgmaier (1).

SGM FC Mittelbiberach I -	SGM SV Steinhausen/Rottum II � 3:1
Das Heimspiel gegen Steinhausen/Rottum begann für Mittebiber-
ach I mit einem Dämpfer: Bereits in der 3. Minute geriet das Team 
mit 0:1 in Rückstand. Die Mannschaft tat sich zunächst schwer, ins 
Spiel zu finden – viele kleine Fehler und die tiefstehende Sonne 
erschwerten den Spielaufbau. Zwar gab es einige Torchancen, 
doch der Ausgleich ließ auf sich warten.
In der 30. Minute war es dann so weit: Nina Hipper traf zum ver-
dienten 1:1 und brachte neuen Schwung ins Spiel. Mit diesem 
Rückenwind ging es in die zweite Halbzeit.
Nur vier Minuten nach Wiederanpfiff erhöhte Ilja Weinberger auf 
2:1. Mittebiberach zeigte sich nun deutlich stabiler und spielte sich 
öfter in die gegnerische Hälfte.
In der 60. Minute setzte Nina Hipper mit ihrem zweiten Treffer den 
Schlusspunkt zum 3:1. Die zweite Halbzeit war spielerisch klar bes-
ser – ein verdienter Sieg für Mittebiberach I.
Für Mittelbiberach spielten: Adrian Kley, Jonah Schwab, Tim Kra-
jewski,
Nina Hipper (2), Simon Kneer, Ilja Weinberger (1), Matti Kehrle, Tom 
Türk und Yves Volkmar

Vorschau:
Am Samstag, den 25.10.2025, bestreiten alle Mannschaft Auswärts-
spiele:
13.00 Uhr	� SGM SV Ölkofen/Hohentengen II -  

SGM FC Mittelbiberach II
14:30 Uhr	 SV Eintracht Seekirch - SGM FC Mittelbiberach I

Abteilung Gymnastik

Step-Aerobic Gruppe Tanja
Hallo Mädels,
Am 30.10.2025 sind Herbstferien und am 06.11.2025 ist die Halle 
besetzt.
An beiden Tagen fällt daher unsere Step-Stunde aus.

Tanja.

Wir erreichen bis 
zu 85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.

NEU   BEIM   FC   NEU   BEIM   FC
 

 

  Wo:  Turnhalle Mibi 
 Wann: dienstags, 17:30 – 18:30 h 
 Anmeldung & Infos:  

 mamatrittler@web.de 

 

 

 

 

 

 

 

Walk und shake mit XCO-Hanteln 
Ganzkörpertraining in der Natur 

Geräte werden vom Verein gestellt! 
 

Deine Vorteile:      Warum XCO-Walking?
 Ganzkörpertraining         Durch den Einsatz der XCO- 

▪ Sanft, effektiv &          Hanteln werden nicht nur Beine, 
 Gelenkschonend         sondern auch Arme, Rücken und 
             Rumpf trainiert. 
 Frische Luft & Energie        Das macht XCO-Walking zu  

▪ Bewegung draußen        einem echten Ganzkörper- 
tut Körper und Geist gut        Workout: fundiert, abwechslungs- 

             reich und motivierend. 
 Gemeinschaft erleben        Für Mann und Frau! 

▪ zusammen macht’s  
mehr Spaß          

 
 Für jedes Fitnesslevel         

▪ ob Einsteiger*in oder 
Sportskanone           

 
              
              
  Mach den ersten  ingrid.mibi@web.de   
        Schritt               
        

 

 

 

 

Start: 28. Oktober 2025 

 

Mittelbiberacher Theater e. V.

Der Mittelbiberacher Theater e.V. präsentiert 
"HAiRschaftszeiten"
Der Kartenvorverkauf läuft und es gibt noch Karten für interes-
sierte Theaterfreunde. 

Spieltermine 2025 in der Turn- und Festhalle Mittelbiberach:
Freitag 	 31.10.2025 um 20 Uhr
Samstag 	 01.11.2025 um 20 Uhr - wenige Restkarten verfügbar
Sonntag 	 02.11.2025 um 18 Uhr �(auf den Karten ist leider die 

falsche Uhrzeit angegeben!)
Freitag 	 07.11.2025 um 20 Uhr 
Samstag 	 08.11.2025 um 20 Uhr - ausverkauft

Einlass je eine Stunde vorher!
Preise: Vorverkauf 10,00 €, an der Abendkasse 12,00 €

Karten können telefonisch unter 0163 1457732 (ab 17 Uhr) reser-
viert werden.
Reservierte Karten sollten spätestens bis 30 Minuten vor Vorstel-
lung abgeholt werden, sonst gehen sie an die Abendkasse zurück. 

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen und wünschen gute 
Unterhaltung.
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Treffpunkt 60 plus

Einladung zum Spielnachmittag
Am Dienstag, 28. Oktober 2025, laden wir Sie herzlich zu unserem 
Spielnachmittag ins Pfarrhaus ein. Jetzt, wo die Tage wieder kürzer 
und herbstlich werden, ist es besonders schön, in gemütlicher 
Runde zusammenzukommen, miteinander zu spielen und Freude 
zu teilen.

Auch neu Interessierte sind herzlich willkommen! Kommen Sie 
einfach vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Wann?	Dienstag, 28. Oktober 2025, ab 14:00 Uhr
Wo? 	 Pfarrhaus in Mittelbiberach

TSV Reute e. V.

Altherren-Fußball (AH) Wir suchen Verstärkung!
Du hast Lust auf Fußball ohne Leistungsdruck, aber mit Einsatz?
Wir sind eine motivierte Truppe und freuen uns über neue Mit-
spieler.
Hallentraining ab November, immer Donnerstags um 20:00 Uhr in 
der Turn und Festhalle Mittelbiberach.

Kontakt unter: Abteilung Fussball TSV Reute  fussball@tsvreute.de
Einfach vorbeikommen, wir freuen uns auf dich!

Musikverein Reute e. V.

TauschTreff
Am Samstag 25. Oktober findet der nächste „TauschTreff“ im Sta-
del des Musikvereins Reute (in der Mühlstraße Fahrradweg Rich-
tung Mittelbiberach, die erste Einfahrt nach der Brücke rechts - 
Beschilderung vorhanden) von 9 bis 12 Uhr statt.

Um der Verschwendung noch funktionsfähiger Produkte entgegen-
zuwirken, startete dieses Projekt in Kooperation mit dem Land-
ratsamt Biberach. Es kann jeder Alltagsgegenstände in gutem 
Zustand, wie Spielzeug oder Haushaltsgeräte, kostenfrei abgeben 
oder mitnehmen. Funktionslose und defekte Gegenstände sowie 
Kleidung werden nicht angenommen.

Förderverein des Musikvereins Reute e. V.

Metzelsuppe
Am Sonntag, 09.11.2025 findet die alljährliche Metzelsuppe in der 
Gemeindehalle Reute statt.
Einlass ist ab 11:00 Uhr. Es gibt Kesselfleisch, Schlachtplatte, Blut- 
und Leberwurst, Saumagen, paniertes Schnitzel und Spätzle mit 
Soße. Die verschiedenen Gerichte können auch abgeholt werden. 

Außerdem erwartet Sie eine reichhaltige Auswahl an hausgemach-
ten Kuchen und Torten, die ebenso zum Mitnehmen angeboten 
werden. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Förderverein des Musikvereins Reute e.V.

Theatergruppe Reute e. V.

Die Theatersaison in Reute beginnt am 22.11.

Flyer Theatergruppe Reute  � Foto: Corina Baur 
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Obst- und Gartenbauverein 
Reute e. V.

Kinder-Herbstferienprogramm mit dem OGV Reute e.V.
Es ist wieder soweit: die Ferienprogramm Gruppe vom Obst- und 
Gartenbauverein Reute baut mit euch zusammen ein

Überwinterungshäuschen für IGEL.
Los geht's am 25.10.2025 um 10 Uhr.
Komm mit einem Erwachsenen, Kleidung für draußen und einem 
Akkuschrauber, ins Wolfental 102, 88400 Biberach. Zufahrt von 
Biberach, Wolfentalstraße, beim "Guter Gaupp" links vorbei und 
dann den Wald entlang Richtung Reute. Fahrt vorsichtig - hier spa-
zieren viele Leute. Der große Bauernhof rechts ist dein Ziel. Ein 
kleiner Materialbeitrag in Höhe von 10 Euro darfst du in bar mit-
bringen. Für Trinken und einen kleinen Snack sorgen wir.

INFO und ANMELDUNG bei Katja Schirrmeister
0152 04234375 oder kschirrmeister@gmx.de
Wir freuen uns schon sehr auf euch und eure Begleitung - damit 
wir unseren Igeln ein kuscheliges  Winterquartier zusammen-
bauen.

Eurer Kinderferienteam vom OGV

Bitte beachten: Vortrag: „Unser Boden – die Grundlage 
für gesundes Wachstum“ - abgesagt
Der Obst- und Gartenbauverein Reute e.V. hat herzlich zum Vortrag 
rund um das Thema Boden im Hausgarten mit Dr. Jans und der 
Möglichkeit, Bodenprobem abzugeben, eingeladen.

Mangels Anmeldungen muss der Vortrag am 23.10.2025 18.30 Uhr 
im Haus der Vereine in Reute leider abgesagt werden.

Die Vorstandschaft des OGV Reute e.V.

Jahrgänge

Jahrestreffen Jahrgang 1951
Am Freitag, den 31. Oktober um 18:30 Uhr, findet im Gasthof Adler 
unser jährliches Jahrgängertreffen statt. 
Themen: Aktionen 2026.

NABU

NABU Exkursion an den Laupheimer Südsee
Der NABU Biberach bietet am Sonntag, 26. Oktober, eine Vogelex-
kursion an den Laupheimer Südsee unter Leitung von Manuel 
Dangel an. Der See ist ein bedeutender Lebensraum für Wasser-
vögel und bietet zur Zug- und Rastzeit die Chance auf die Beob-
achtung verschiedener Arten wie Entenvögel, Gänse, Kormorane 
oder Reiher. Manuel Dangel gibt Tipps zur Bestimmung der Arten 
und berichtet Spannendes über die Lebensweise der Tiere. Treff-
punkt ist um 13:30 Uhr am Obi-Parkplatz zur Bildung von Fahrge-
meinschaften oder um 14 Uhr vor Ort am Parkplatz zwischen Mobi-
Park und Südsee (https://maps.app.goo.gl/WMFHZL7Bq2cqEc6t7). 
Bitte nach Möglichkeit ein Fernglas mitbringen. Die Exkursion führt 
bis zum Beobachtungsturm. Unterwegs werden immer wieder 
Stopps zur Beobachtung von Vögeln eingelegt, so dass warme 
Kleidung empfehlenswert ist. Die Dauer beträgt ca. 2 Stunden. Die 
Kosten liegen bei 2 Euro für Erwachsene und 1 Euro für Kinder. 
NABU-Mitglieder sind frei. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 

SONSTIGES
DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen
gemeinnützige GmbH 
Das DRK ruft zur guten Tat auf: 
Blutspenden werden täglich gebraucht 
Blut wird täglich zur Behandlung von Patient*innen in Kranken-
häusern benötigt. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle 
Unentschlossenen sich jetzt einen Termin zur Blutspende zu 
reservieren.

Wer sich nach einem vollen und stressigen Arbeitstag fragt, was 
wirklich wichtig war, wird sehr selten antworten können, dass er 
ein Leben gerettet hat. Es sei denn, er war Blut spenden! Täglich 
werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 2.700 Blut-
spenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine 
kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele 
Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie 
selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Das DRK appelliert daher: Es ist nie zu 
spät für die gute Tat.

Ein gutes Gefühl – für sich und andere: Die Blutspende ist die ein-
fachste Möglichkeit um Leben zu retten. Benötigt wird für eine 
Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur knappe 15 Minuten. Im besten Fall hilft eine ein-
zige Blutspende gleich drei Menschen - denn aus ihr entstehen 
mehrere Blutpräparate. Ein kleiner Pieks, der viel bewirken kann - 
auch für die Spender*innen selbst: Denn Blut spenden rettet nicht 
nur Leben, sondern kann auch durch den kleinen Gesundheits-
check vor jeder Spende die eigene Gesundheit fördern. Wertvolles 
Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spen-
der*innen ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Not-
fall lebensrettend sein kann.

So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort 
unter Vorlage des Personalausweises anmelden und medizini-
schen Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und 
ein ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden 
darf. Es folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente 
Ruhepause mit leckeren Snacks. Wer sich nicht sicher ist, ob er/sie 
als Blutspender*in infrage kommt, der kann online vorab den 
Spendecheck machen. Nora Löhlein, Presseprecherin des DRK-
Blutspendedienstes Baden-Württemberg - Hessen ermutigt: „Blut 
spenden dürfen im Prinzip alle gesunden Menschen ab 18 Jahren, 
die mindestens 50 Kilogramm wiegen. Männer können alle zwei 
Monate spenden, Frauen alle drei. Eine Altersgrenze nach oben 
gibt es nicht mehr. Wer unsicher ist, nimmt am besten einen Freund 
oder Freundin mit. Zusammen Gutes tun, ist doppelt schön.“

Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. 
Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern.

NÄCHSTER TERMIN in 88400 Biberach

Montag, den 03.11.2025 / Dienstag, den 04.11.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine
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HERBSTZEIT IM PARKCAFE TEL. 8282299
DIENSTAG - SONNTAG VON 12 - 18 UHR
Ob Sachertorte, Himbeertorte oder Mohnheidelbeer ....
es gibt immer etwas Hüftgold im wunderschönen Parkcafe.
Lassen Sie sich verwöhnen! 

AOK - Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach
4.500 Menschen im Landkreis Biberach von Osteoporose 
betroffen 
Krankheitshäufigkeit ist in den vergangenen Jahren kontinuierlich 
zurückgegangen
Im Landkreis Biberach leiden 4.500 Menschen ab 35 Jahren an 
Osteoporose – das entspricht einer Erkrankungshäufigkeit von 
3,55 Prozent. Damit liegt der Landkreis unter dem Landesdurch-
schnitt von 3,72 Prozent. Das zeigt der aktuelle Gesundheitsatlas 
Osteoporose des Wissenschaftlichen Instituts der AOK (WIdO), 
den die AOK Baden-Württemberg im Vorfeld des Weltosteoporo-
setages (20. Oktober) veröffentlicht hat.

„Osteoporose ist eine systemische Skeletterkrankung, die durch 
niedrige Knochenmasse und verschlechterte Knochenstruktur zu 
erhöhter Bruchanfälligkeit führt. Es besteht ein Ungleichgewicht 
im Knochenstoffwechsel, bei dem mehr Knochensubstanz abge-
baut als aufgebaut wird“, erklärt Petra-Simone Dierich, Ärztin bei 
der AOK Baden-Württemberg. „Man unterscheidet zwischen pri-
märer und sekundärer Osteoporose. Die primäre Osteoporose ent-
steht meist durch natürliche Altersprozesse und hormonelle Ver-
änderungen. Die sekundäre Osteoporose kann durch Krankheiten, 
wie rheumatoide Arthritis, Morbus Crohn oder eine medikamen-
töse Langzeittherapie, z. B. mit Kortison oder Antiepileptika, sowie 
durch Immobilität verursacht werden.“

Frauen besonders gefährdet
Die primäre Altersosteoporose macht etwa 95 Prozent der Fälle 
aus. Rund 80 Prozent aller Erkrankten sind postmenopausale 
Frauen. Etwa 30 Prozent der Frauen entwickeln nach den Wechsel-
jahren eine klinisch relevante Osteoporose. „Frauen sind häufiger 
von Osteoporose betroffen als Männer, da der Östrogenabfall in 
den Wechseljahren im Vergleich zum altersbedingten Testosteron-
rückgang bei Männern schneller verläuft und den Knochenverlust 
beschleunigt“, so die AOK-Ärztin.
Die schwerwiegendste Folge der Osteoporose ist das erhöhte 
Risiko für Knochenbrüche – vor allem an Schenkelhals, Unterar-
men und Wirbelkörpern. Diese können selbst bei geringer Belas-
tung entstehen und führen oft zu Schmerzen und Bewegungsein-
schränkungen.

Rückgang der Erkrankungshäufigkeit
Der Gesundheitsatlas zeigt deutliche regionale Unterschiede: Der 
Main-Tauber-Kreis weist landesweit mit 4,81 Prozent die höchste 
Prävalenz auf, Freiburg im Breisgau verzeichnet mit 3,00 Prozent 
die niedrigste Rate. Laut der Analyse des WIdO ist die Krankheits-
häufigkeit in Deutschland in den vergangenen Jahren kontinuier-
lich gesunken – von 4,58 Prozent im Jahr 2017 auf 4,02 Prozent im 
Jahr 2023. Auch der Landkreis Biberach folgt diesem Trend: Wäh-
rend im Jahr 2017 noch 3,98 Prozent der Bevölkerung ab 35 Jahren 
betroffen waren, lag der Wert 2023 bei 3,55 Prozent.

Prävention: Bewegung, Ernährung, Rauchverzicht
„Die primäre Osteoporose entsteht meist durch alters- und hor-
monbedingte Veränderungen. Während Faktoren wie Alter und 
genetische Veranlagung nicht beeinflussbar sind, lassen sich Risi-
kofaktoren wie Bewegungsmangel, ungesunde Ernährung oder 
Nikotinkonsum gut verändern“, sagt Dierich.
Durch regelmäßige Bewegung, eine ausgewogene, kalzium- und 
vitamin-D-reiche Ernährung, Rauchverzicht und eine gezielte The-

rapie lässt sich das Risiko senken. Körperliche Aktivität wirkt dabei 
doppelt positiv: Sie stärkt nicht nur die Knochen, sondern verbes-
sert auch Muskelkraft und Gleichgewicht – das reduziert das Sturz- 
und Frakturrisiko erheblich.

Strick-Freunde-Oberschwaben
Strick- und Häkel-Spaß für Kids und Teens ab 9 Jahren – 
Kreativ werden mit Nadel und Faden!
Du hast Lust, deine eigenen kleinen Kunstwerke aus Wolle zu 
schaffen?
Dann bist du bei unserem Strick- und Häkel-Workshop genau rich-
tig! Egal, ob du schon ein bisschen Erfahrung hast oder zum ersten 
Mal eine Häkelnadel in der Hand hälst – hier lernst du Schritt für 
Schritt die Grundlagen des Strickens und Häkelns.

Was wir machen:
- 	 Einführung in Stricken und Häkeln
- 	� Erste Projekte wie Anhänger, Taschen, Handyhülle, kleine Tiere 

(Amigurumi), Stirnbänder, Mützen u.v.m.
- 	 Kreative Gestaltung mit Farben und Mustern
- 	 Unterstützung bei eigenen Projekten
- 	 Gemeinsames Arbeiten in lockerer Atmosphäre

Ort: Pfarrsaal in 88441 Mittelbiberach, Kirchstr. 8
Termin: 30.10.2025 von 14 bis 17 Uhr
Unkostenbeitrag für Nadeln und Wolle: 5 Euro

Anmeldungen bei:
Angelika Kunzelmann, Tel. 01602034675 oder per Mail an 
frauku@web.de
Strick-Freunde-Oberschwaben

Städte Partner Biberach e.V.
Vorverkauf für Beppe Gambetta Trio hat begonnen
Selbstverständlich besucht Beppe Gambetta, der famose Gitarrist, 
Singer, Songwriter, Cantautore und Entertainer aus Genua, auch 
auf seiner diesjährigen Herbsttournee wieder Biberach. Das Kon-
zert findet am Donnerstag, 27. November, im Gemeindezentrum St. 
Martin statt. Karten sind ab sofort im Vorverkauf bei der Stadt-
buchhandlung Biberach erhältlich, der Eintritt beträgt 17 Euro.

In diesem Jahr gastiert Beppe Gambetta mit seinem Trio in Biber-
ach, zusammen mit Nicola Bruno (Bass und Gesang), einem raff-
niertem jazzigen Bassvirtuosen, und Nick Mantoan (akustische 
Gitarren, Gesang), ein hochgeschätzter akustischer Multiinstru-
mentalist und ehemaliger Schüler von Beppe. Beide zählen zu den 
großen Talenten junger Musiker der norditalienischen Musikszene. 
Das Trio präsentiert neue Songs des charismatischen Künstlers, 
aber auch seine bekannten Songs in frischen Arrangements.

Bauernschule Bad Waldsee e.V. 
Schwarz-Weiß, Schwäbisch und Sozial - 
der Oberschwäbische Kalender wird 40 Jahre alt

Was 1987 als Schulprojekt an den Gewerblichen Schulen in Ravens-
burg und Bad Saulgau begann, feiert heute ein stolzes Jubiläum: 
Der Oberschwäbische Kalender wird 40 Jahre alt. In vier Jahrzehn-
ten hat sich aus bescheidenen Anfängen eine regionale Institution 
mit Kultstatus entwickelt – vielfach ausgezeichnet, als Gruß aus 
der Heimat weltweit verschickt, gesammelt und geliebt.

Wir feiern den 40. Geburtstag des Oberschwäbischen Kalenders 
und laden Sie hierzu herzlich ein. Es erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Programm, anschließend gibt es einen kleinen 
Umtrunk. Die Veranstaltung findet im Rahmen des 75-jährigen 
Jubiläums der Bauernschule Bad Waldsee statt.
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Freitag, 31. Oktober 2025
Beginn 18.30 Uhr - Ende ca. 20.00 Uhr
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstr. 15, 88339 Bad Waldsee

Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihre Anmeldung an 
info@bauernschule.de

Ihr Bauernschul- und Kalenderteam 
Regina Steinhauser 	 Josef Schaut

Polizeipräsidium Ulm
Berufsinfoabend in Riedlingen - die Polizei informiert!
Das Polizeipräsidium Ulm veranstaltet für am Polizeiberuf Interes-
sierte im Alter von 15 bis 30 Jahren, am 20.11.2025, um 17:30 Uhr, 
beim Polizeirevier Riedlingen, Zwiefalter Straße 16, 88499 Riedlin-
gen, einen Berufsinfoabend.

"Wenn ich mal groß bin, möchte ich Polizist/in werden!" Sollte 
diese Motivation auch ab der Klassenstufe 9 noch vorhanden sein, 
dann bist du an diesem Berufsinfoabend genau richtig.

Bei der rund 90-minütigen Veranstaltung geben die Berufsberater 
des Polizeipräsidiums Ulm Einblicke in den Polizeiberuf. Sie stehen
Rede und Antwort zu allen Fragen rund um die Themen: 

Bewerbung, Anforderungen, Auswahlverfahren, Ausbildung, Stu-
dium und Verwendungsmöglichkeiten. Gleichzeitig zeigen wir euch 
einiges aus den verschiedensten Bereichen der Polizei. Neben 
erfahrenen Polizistinnen und Polizisten sind auch Polizeiausbil-
dende vor Ort und können aus dem Nähkästchen plaudern. Traut 
Euch auch heikle Fragen zu stellen.

Eingeladen sind alle Interessierten, die eine Mittlere Reife oder 
Fachhochschulreife/Abitur haben bzw. einen dieser Abschlüsse 
anstreben. Neben Schülerinnen und Schülern dürfen sich gerne 
auch "Ältere" angesprochen fühlen. Auch wenn man bereits eine 
Ausbildung oder Studium abgeschlossen hat bzw. nicht fortführen 
wird, steht einer Bewerbung in der Regel nichts entgegen. Natür-
lich sind auch Eltern gerne miteingeladen.

Die Teilnahmemöglichkeiten sind begrenzt, daher rechtzeitig per 
E-Mail unter ulm.berufsinfo@polizei.bwl.de zu der Veranstaltung 
anmelden.

Das Team der Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Ulm 
freut sich auf Euch.

Weitere Infos zur Veranstaltung unter Tel.  0731/188-5361 oder 
-5555 bzw. unter www.polizei-ulm.de/karriere oder dem QR-Code.


